
 

Informationsblatt nach Art. 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) bei der Stadtwerke Löhne Energie & mehr GmbH 
 
Die DS-GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten. Diese stärkt die Rechte der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Die Wahrung der 
Transparenz bei der Datenverarbeitung ist für die Stadtwerke Löhne von besonderer 
Bedeutung. Hiermit kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen Ihnen 
folgendes mit: 
 

Verantwortliche/r: Stadtwerke Löhne Energie & mehr GmbH 
Die Geschäftsführung 
Sonnenbrink 2-4  
32584 Löhne  
Telefon: 05732/975-0  
Telefax: 05732/975 100  
E-Mail: info@stadtwerke-loehne.de  
 

Datenschutzbeauftragte/r: Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Stadtwerke 
Löhne  
- persönlich - 
Sonnenbrink 2 – 4 
32584 Löhne 
E-Mail: Datenschutz@stadtwerke-loehne.de  
 

Zweck und Notwendigkeit: Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener 
Daten: 

• Identifikations- und Kontaktdaten (z. B. Name, 
Adresse, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, Kundennummer, ggf. Firma, 
Registergericht, Registernummer), 

• Daten zur Identifikation der Verbrauchs- bzw. 
Einspeisestelle (z. B. Zählernummer, 
Identifikationsnummer der Marktlokation 
(Entnahmestelle)), 

• Verbrauchsdaten, 
• Angaben zum Belieferungszeitraum, 
• Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten), 
• Daten zum Zahlungsverhalten. 

 
Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten werden 
zu den folgenden Zwecken verarbeitet: 
• Erfüllung (inklusive Abrechnung) des 

Energieliefervertrages (und Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen auf Ihre Anfrage) auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO. 

• Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z. B. aus dem 
Messstellenbetriebsgesetz sowie wegen handels- 
oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

• Wahrnehmung von Aufgaben, die im öffentlichen 
Interesse liegen (z. B. aus dem 
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Messstellenbetriebsgesetz) auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. e) DS-GVO. 

• Direktwerbung und Marktforschung auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Verarbeitungen auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO dürfen nur 
erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter 
Interessen von uns oder Dritten erforderlich ist und 
nicht die Interessen oder Grundrechte und 
Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten erfordern, 
überwiegen. Telefonische Werbung durch den 
Lieferanten erfolgt überdies nur mit zumindest 
mutmaßlicher Einwilligung des Kunden gemäß § 7 
Abs. 2 Nr. 2 UWG. 

• Bewertung Ihrer Kreditwürdigkeit zur Minimierung 
von Ausfallrisiken sowie Mitteilung von 
Anhaltspunkten zur Ermittlung Ihrer Kreditwürdigkeit 
durch die Auskunftei Creditreform Herford und 
Minden Dorff GmbH & Co. KG, Krellstr. 68, 32584 
Löhne, auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) 
DS-GVO. Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies 
zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen 
Person, die den Schutz personenbezogener Daten 
erfordern, überwiegen. 

• In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei zur 
Ermittlung der Kreditwürdigkeit personenbezogene 
Daten zu Ihrer Identifikation (Name, Anschrift und 
Geburtsdatum) sowie Daten über nicht 
vertragsgemäßes oder betrügerisches Verhalten 
übermittelt. 

• Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und 
verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung 
(Scoring), um Dritten Informationen zur Beurteilung 
Ihrer Kreditwürdigkeit zu geben. In der Berechnung 
der Kreditwürdigkeit fließen unter anderem Ihre 
Anschriftendaten ein. 

 
Im Rahmen des Energielieferverhältnisses müssen Sie 
diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die 
für den Abschluss des Energielieferverhältnisses 
und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten kann das 
Energielieferverhältnis gegebenenfalls nicht 
abgeschlossen bzw. erfüllt werden. 
 
Zum Abschluss und zur Erfüllung des Energie- und 
Wasserlieferverhältnisses findet keine 



 

automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling statt. 
 

Rechtsgrundlage: Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage von:  
 
• Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO (Erfüllung eines Vertrages) 
• Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO (Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung) 
• Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO (Wahrnehmung einer Aufgabe) 
• Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO (Wahrung berechtigter 

Interessen) 
 

Quellen: Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen des Energie- und Wasserlieferverhältnisses 
von Ihnen erhalten. Wir verarbeiten auch 
personenbezogene Daten, die 
wir aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. aus 
Grundbüchern, Handelsregistern, und 
dem Internet zulässigerweise gewinnen durften. 
Außerdem verarbeiten wir personenbezogene 
Daten, die wir zulässigerweise von Unternehmen 
innerhalb unseres Konzerns oder 
von Dritten, z. B. Netzbetreiber oder Auskunfteien, 
erhalten. 
 

Übermittlung an ein 
Drittland/internationale 
Organisation: 

Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer 
personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich 
gegenüber folgenden Empfängern bzw. 
Kategorien von Empfängern: 
• Vertriebspartner und Dienstleister zur gezielten 

Ansprache, zum Abschluss, für die Durchführung und 
nach Beendigung des Vertrags sowie zur 
Provisionsabwicklung. 

• Auskunfteien und Scoring-Anbieter für 
Bonitätsauskünfte, Einmeldungen und zur 
Beurteilung des Kreditrisikos. 

• Netzbetreiber, Messstellenbetreiber und 
Dienstleister für Belieferung und Abrechnung. Dies 
gilt auch für wirtschaftlich sensible Informationen im 
Sinne von § 6 a EnWG. 

• Kreditinstitute und Anbieter von 
Zahlungsdienstleistungen für Abrechnungen sowie 
Abwicklungen von Zahlungen. 

• IT-Dienstleister zur Aufrechterhaltung unserer IT-
Infrastruktur. 

• Öffentliche Stellen in begründeten Fällen (z. B. 
Kommunalbetriebe, Sozialversicherungsträger, 
Finanzbehörden, Polizei, Staatsanwaltschaft, 
Aufsichtsbehörden). 

• Inkassodienstleister und Rechtsanwälte, um 
Forderungen einzuziehen und Ansprüche gerichtlich 
durchzusetzen. Kommt es im Inkassofall zur 



 

Übermittlung personenbezogener Daten (Kunden- 
und Kontaktdaten, Zahlungs-, 
Verbrauchsstellendaten und Daten zur Forderung) an 
einen Inkassodienstleister, setzen wir Sie vorher über 
die beabsichtigte Übermittlung in Kenntnis. 

 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an 
oder in Drittländer oder an internationale 
Organisationen erfolgt nicht. 
 

Speicherdauer bzw. -kriterien: Personenbezogene Daten werden zu den unter den 
genannten Zwecken solange gespeichert, wie dies für die 
Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist.  
Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung 
werden Ihre personenbezogenen Daten so lange 
gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse 
unseres Unternehmens an der Verarbeitung nach 
Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen 
besteht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren 
über das Vertragsende hinaus. 
 

Betroffenenrechte: Auskunftsrecht (Art. 15)  
Recht auf Berichtigung (Art. 16)  
Recht auf Löschung (Art. 17)  
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18)  
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20)  
Widerspruchsrecht (Art. 21 und Art. 7 Abs. 
3 DS-GVO)  
Ihr Beschwerderecht (Art. 77) können Sie unter anderem 
bei der/dem Landesbeauftragte/n für Datenschutz und  
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen wahrnehmen.  
 
Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit  
Nordrhein-Westfalen, 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211 38424-0, 
Fax-Nr.: 0211 38424-10, 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de.  
 

Widerspruchsrecht: Sie können uns gegenüber jederzeit der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Direktwerbung und/oder der Marktforschung ohne 
Angabe von Gründen widersprechen. Wir werden die 
personenbezogenen Daten nach dem Eingang des 
Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der 
Direktwerbung und/oder Marktforschung 
verarbeiten und die Daten löschen, wenn eine 
Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise 
zur Erfüllung des Energieliefervertrages) erforderlich ist. 
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Auch anderen Verarbeitungen, die wir auf die 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen 
Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO liegt, oder auf 
ein berechtigtes Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-
GVO stützen (beispielsweise Übermittlungen 
von personenbezogenen Daten zum nicht 
vertragsgemäßen oder betrügerischen Verhalten des 
Kunden an Auskunfteien), können Sie uns gegenüber aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit unter Angabe dieser Gründe 
widersprechen. Wir werden die personenbezogenen 
Daten im Falle eines begründeten Widerspruchs 
grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke 
verarbeiten und die Daten löschen, es sei denn, wir 
können zwingende Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 
Der Widerspruch ist an Stadtwerke Löhne Energie & 
mehr GmbH, Sonnenbrink 2-4, 32574 Löhne, 
kundenservice@stadtwerke-loehne.de  zu richten. 

 


